
 
Entschließungsantrag  

Fraktion der CDU,  
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
Positive Bilanz: Hessens innovative Förderlandschaft für  
Stadtentwicklungsmaßnahmen ist bundesweit vorbildlich 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 

1. Der Landtag stellt fest, dass die in Hessen zur Verfügung stehenden Förderprogramme 
und Aktivitäten im Bereich der innovativen und nachhaltigen Stadtentwicklung funktionie-
ren und entscheidend dazu beitragen, die Finanzierung von Maßnahmen für lebenswertere 
und gut frequentierte Stadt- und Ortszentren in Hessen zu gewährleisten. Ziel ist es, die 
Städte und Innenstadtkerne durch kreative Ideen wieder attraktiver zu gestalten und regio-
nale Einrichtungen vor Ort zu stärken. Besonders zu nennen sind hier die Bund-Länder-
Programme Lebendige Zentren, Wachstum und nachhaltige Erneuerung, Sozialer Zu- 
sammenhalt und der Investitionspakt Sportstätten, sowie die Landesprogramme Zukunft 
Innenstadt und nachhaltiges Wohnumfeld, die allesamt für das Jahr 2022 eine erfreulich 
positive Bilanz aufweisen. Da die Umsetzung von Maßnahmen in 2023 durch den Hand-
werkermangel und die Störung der Lieferketten in vielen Fällen unverschuldet verzögert 
wurde, soll die Möglichkeit geprüft werden, auf Antrag die Fördermittel ins nächste Jahr 
zu übertragen. 

 
2. Der Landtag stellt fest, dass die vollständige Bereitstellung von Landesmitteln die Gegen-

finanzierung aller Bundesmittel in den Programmen der Städtebauförderung ermöglicht 
hat. So wurden in den Programmen Sozialer Zusammenhalt, Lebendige Zentren, Wachs-
tum und nachhaltige Erneuerung und dem Investitionspakt Sportstätten in 2022 insgesamt 
rund 110 Mio. Euro bewilligt. Das Programm Zukunft Innenstadt wurde um eine flexible 
Förder- und dynamische Zeitstruktur erweitert und hat den hessischen Kommunen im Jahr 
2022 ein zielgerichtetes und pragmatisches Förderangebot von nochmals 10 Mio. Euro für 
zielgerichtete Maßnahmen gemacht. 

 
3. Der Landtag stellt fest, dass Klimaschutz und Klimaanpassung in der Städtebauförderung 

in Hessen eine bedeutende Rolle spielen. Das wird besonders dadurch deutlich, dass die 
hessische Städtebauförderung deutlich über die Mindestforderung des Bundes – Förderung 
eines Klimaprojektes je Standort – hinausgeht. Durch das hessische Klimakontingent stan-
den so in 2022 erstmals 15 Mio. Euro für gezielte Klimamaßnahmen in Hessens Kommu-
nen zur Verfügung.  

 
4. Der Landtag stellt fest, dass Aktivitäten und Veranstaltungen wie der Zukunftskongress 

„Die Stadt der Zukunft ist grün und lebenswert.“ im Oktober 2022 in Hanau, die Landes-
initiative Baukultur in Hessen oder „Ab in die Mitte!“ – ein jährlich stattfindender Wett-
bewerb für Kommunen und private Initiativen zur Stärkung und Vitalisierung der Innen-
städte – zusätzlich positive Entwicklungen in den Kommunen anstoßen, Best-Practice-Bei-
spiele sichtbar machen und damit insgesamt zu einer fortschrittlicheren Stadtentwicklung 
in Hessen beitragen.  

 
 
Begründung: 

Erfolgt mündlich. 
 
 
Wiesbaden, 16. Mai 2023 

Für die Fraktion 
der CDU 
Die Fraktionsvorsitzende: 
Ines Claus 

Für die Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Der Fraktionsvorsitzende: 
Mathias Wagner (Taunus) 
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